
Die Basketball-Jungenmannschaft des  Hainberggymnasium ist die 4.beste in Deutschland 
 

In der vergangenen Woche (02. – 06.05.23) fand in Berlin das Bundesfinale des 
Schulsportwettbewerbs  „Jugend trainiert für Olympia“ statt. 
Für das Land Niedersachsen startete in der Wettkampfklasse 3 (Jahrgänge 2008-2011) als 
niedersächsischer Landesmeister das Hainberg-Gymnasium Göttingen. 
 
Unser Team um Ausnahmetalent Gaston Nguyen musste in der Vorrunde gegen die 
Mannschaften aus Mecklenburg-Vorpommern, Baden-Württemberg und Thüringen antreten. 
Das Ziel war es, mindestens den 2. Platz zu erreichen, um in der sich anschließenden 
Zwischenrunde um die Plätze 1-8 zu spielen. 
 
Im ersten Spiel überrollten wir förmlich das CJD Gymnasium aus Rostock mit 46:18. Das Team 
war positiv gestimmt und ging selbstbewusst ins zweite Spiel gegen das Otto Hahn 
Sportgymnasium aus Ludwigsburg (Baden Württemberg). Wir kamen nicht gut ins Spiel, die 
Württemberger waren größentechnisch deutlich überlegen und haben ihre Würfe fast alle 
getroffen. Am Ende mussten wir uns mit 29:52 geschlagen geben.  
Im dritten Spiel galt es somit zu gewinnen: In einem hart umkämpften Spiel gegen die ebenso 
größeren Jungen aus Rheinland-Pfalz von der Goetheschule aus Koblenz konnten wir mit 53:46 
gewinnen.  
 
Der erste Turniertag ging zu Ende und unser Team war sehr zufrieden und glücklich, sich als 
Zweitplatzierter in Gruppe A für die vorderen Plätze qualifiziert zu haben. 
 
Am zweiten Turniertag mussten wir beide Spiele gewinnen, um eine Chance auf das Halbfinale 
zu haben.  
Im schwereren ersten Spiel wartete das Staatl. Sportgymnasium "Joh. Chr. Fr. GutsMuths" aus 
Jena, die als Erstplazierter in Gruppe B mit drei Siegen aus der Vorrunde weiterkamen. Dadurch 
hatten wir natürlich großen Respekt vor den Thüringern.  Nach einer ausgeglichenen ersten 
Hälfte gaben die Jungs vom Hainberg-Gymnasium allerdings Vollgas. Gaston Nguyen 
verwandelte fünf 3er in Folge. Auch die anderen Spieler trugen maßgeblich zum Erfolg bei, 
sodass wir am Ende deutlich mit 53:30 siegten. 
Auch im zweiten Spiel gegen das Dientzenhofer-Gymnasium Bamberg aus Bayern ließ unser 
Team nichts anbrennen. Gegen die körperlich unterlegenen Bayern dominierten wir von Beginn 
an und gewannen am Ende souverän mit 59:25. 
 
Das Team war super zufrieden mit der erbrachten Leistung, denn damit war klar, dass wir zu 
den besten vier Teams aus Deutschland in unserer Altersklasse zählen.  
 
Im Halbfinale am Abend wartete allerdings das Sportleistungszentrum aus Berlin, eine 
Eliteschule des Sports, in der ein Profisportler nach dem anderen generiert wird. 
In der ersten Hälfte konnten wir gut mithalten und es stand zur Halbzeit lediglich 17:19 für 
Berlin. In der zweiten Hälfte steigerte sich Berlin und wir haben einige Würfe leider auf der 
Strecke gelassen, sodass wir uns mit 34:50 geschlagen geben mussten. 
 
Am letzten Tag der Wettkämpfe, Freitag, den 05.05.23, bestritten wir das kleine Finale gegen 
die Carl-von-Weinberg-Schule aus Frankfurt am Main um den dritten Platz. Am Ende fehlte es 
unserem Team auch gegen die Frankfurter an Körpergröße. Es stach ein Spieler der Hessen 
hervor, gegen den wir leider kein Mittel hatten, ihn zu verteidigen. Wir mussten uns am Ende 
mit dem gleichen Spielstand des Halbfinales mit 34:50 geschlagen geben. 
 
Der insgesamt 4.Platz entfacht hoffentlich eine Euphorie für den Basketballsport auch bei 
anderen Schülerinnen und Schülern des Hainberg-Gymnasiums. Im kommenden Schuljahr wird 



die Basketball AG aus alten Zeiten (damals geleitet von Hansi Schmidt) wieder ins Leben 
berufen. Eine enge Zusammenarbeit mit der BG und dem ASC strebt die Schule dafür an, um 
auch in Zukunft erfolgreiche Teams bei JTFO stellen zu können. 
 

 
Hi v.l.n.r.: Ulli Stötzer, Julius Wagner-Berger, Oscar Simon, Gaston Nguyen, Justus Schallmann, Felix Behnes, Petra Klinge 
Vo v.l.n.r..: Meo John, Paul Baumgart, Tom Diederich, Fabian Rau 
 

 
 

 
 
 
 
 



Bei der Siegerehrung der vier besten Teams  
 

 
Gaston spielte sich in einige Herzen der Zuschauer: hier beim Interview des Youtubekanals 
der Goethe Realschule aus Koblenz 
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